
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 22. Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses 

am 14.05.2013 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 9. April 2013 
 
 3   01 - 15 0966/2013 Personalentwicklung;  

hier: Antrag Nr. X/2013 der FDP-Ratsfraktion der Stadt  
        Emmerich am Rhein vom 09.04.2013 

 
 4   01 - 15 0972/2013 Satzung über die Durchführung von Bürgerentscheiden in der 

Stadt Emmerich am Rhein;  
hier : 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die  
          Durchführung von Bürgerentscheiden der Stadt  
          Emmerich am Rhein 

 
 5   04 - 15 0941/2013/1 Neufassung der Richtlinie zur Sportförderung der Stadt Em-

merich am Rhein (Sportförderrichtlinie) und Neufassung des 
Vertrages über die Übertragung von Aufgaben im Rahmen 
der Sportförderung nach den Richtlinien der Sportförderung 
der Stadt Emmerich am Rhein 

 
 6   04 - 15 0942/2013/1 Weitere Schulentwicklungsplanung für die Stadt Emmerich 

am Rhein 
hier: Schulorganisation Primarstufe 

 
 7   05 - 15 0951/2013 7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. EL R/1 - 

Wasserstraße -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und  
            der Behörden nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
        2) Städtebaulicher Vertrag 
        3) Satzungsbeschluss 

 
 8   14 - 15 0956/2013/1 Beschluss über den Jahresabschluss 2010 und die Entlas-

tung des Bürgermeisters 
 



2 

 
 9     Mitteilungen und Anfragen 
 
 9.1     Haushaltsgenehmigung durch Landrat;  

hier: Mitteilung von Stadtkämmerer 
 
 9.2     Fußgängertunnel am Löwentor;  

hier: Mitteilung des Vorsitzenden 
 
 9.3     Trödelhandel auf der Bergstraße in Elten;  

hier: Anfrage von Mitglied Kukulies 
 
 10     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Johannes Diks  

Die Mitglieder 

Herr Gerd-Wilhelm Bartels  
Herr Christian Beckschaefer  
Frau Elisabeth Braun  
Herr Manfred Brockmann  
Herr Botho Brouwer  
Herr Rolf Diekman  
Herr Markus Herbert Elbers  
Herr Hans-Jürgen Gorgs für Mitglied Ulrich 
Herr Peter Hinze  
Frau Gabriele Hövelmann ab 17.05 Uhr, während TOP 4 
Herr Albert Jansen  
Herr Christoph Kukulies  
Frau Irmgard Kulka  
Herr Thomas Meschkapowitz  
Herr Wilhelm Roebrock  
Frau Sabine Siebers  
Frau Birgit Sloot  
Frau Elke Trüpschuch  

Von der Verwaltung 

Herr Ulrich Siebers Stadtkämmerer 
Frau Martina Lebbing  
Frau Marita Evers Schriftführerin 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um 
17.00 Uhr. Er begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung 
und der örtlichen Presse. 
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I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner anwesend.  
 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 9. April 2013 
  

Einwände gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und 
die Ausschüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden nicht erhoben. 
Die Niederschrift wird  vom Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet.  

 
3. Personalentwicklung;  

hier: Antrag Nr. X/2013 der FDP-Ratsfraktion der Stadt Emmerich  
        am Rhein vom 09.04.2013 
Vorlage: 01 - 15 0966/2013 

  
Mitglied Kukulies stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dem HFA in der zweiten Jahreshälfte 2013 über 
die wesentlichen Rahmenbedingungen und Grundsätze der Personalentwicklung 
der Stadt Emmerich am Rhein zu berichten 
 
Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
4. Satzung über die Durchführung von Bürgerentscheiden in der Stadt Em-

merich am Rhein;  
hier : 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Durchführung von  
           Bürgerentscheiden der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 01 - 15 0972/2013 

  
Mitglied Bartels bedankt sich für die ausführliche Vorlage der Verwaltung. Er fragt 
nach, ob das Ergebnis dieser Satzungsänderung als Grundlage in die Bearbei-
tung des vorliegenden BGE-Antrages einfließt. Er stellt den Antrag, gemäß Vor-
lage zu beschließen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die als Anlage 1 zu dieser Vor-
lage beigefügte 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Durchführung von 
Bürgerentscheiden in der Stadt Emmerich am Rhein vom 04.10.2005 
 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
5. Neufassung der Richtlinie zur Sportförderung der Stadt Emmerich am 

Rhein (Sportförderrichtlinie) und Neufassung des Vertrages über die Über-
tragung von Aufgaben im Rahmen der Sportförderung nach den Richtlinien 
der Sportförderung der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 04 - 15 0941/2013/1 

  
Der Vorsitzende lässt über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, abstim-
men.  
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Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Neufassungen:  

1. Richtlinie zur Sportförderung der Stadt Emmerich am Rhein  
2. Vertrag über die Übertragung von Aufgaben im Rahmen der Sportförde-

rung nach den Richtlinien der Sportförderung der Stadt Emmerich am 
Rhein 

 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
6. Weitere Schulentwicklungsplanung für die Stadt Emmerich am Rhein 

hier: Schulorganisation Primarstufe 
Vorlage: 04 - 15 0942/2013/1 

  
Mitglied Kukulies teilt mit, dass seine Fraktion dem Beschlussvorschlag nicht zu-

stimmt, da dieser Beschluss nicht integrations- und ökumene-fördernd ist. Bei 

seiner Begründung bezieht er sich auf die Ausführungen seiner Fraktion im 
Schulausschuss.  

 
Mitglied Meschkapowitz ist der Auffassung, dass dieser Beschluss eine Des- 
integration in Emmerich fördert. Dieser Beschluss bewirkt, dass sich einzelne 
Gruppen an bestimmten Orten konzentrieren. Er lehnt diesen Beschluss ab.  
 
Mitglied Beckschaefer stimmt der Vorlage ebenfalls nicht zu. Eine Schule, die 
vom Steuerzahler finanziert wird, sollte für alle Konfessionen offen sein. 
 
Mitglied Sloot kann diesen Bedenken nicht folgen. Diese Vorlage wurde im 
Schulausschuss ausführlich beraten; sie stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu 
beschließen. Dennoch regt sie an, den Beschluss gegebenenfalls rückgängig zu 
machen, sollten die Bedenken der Vorredner eintreten und sich das Szenario 
einer rein katholischen Grundschule entwickeln.  

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Anregung von Mitglied Sloot so auch vorgese-
hen ist. Er lässt über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt für die Primarstufe die nachfolgenden schulorganisatorischen 
Maßnahmen: 

1. Die Zügigkeit der Grundschulen wird auf jeweils 2 Züge festgelegt.  

2.  Soweit die Anmeldezahlen es erfordern, kann der Schulausschuss festlegen, 
dass an der Leegmeerschule (in geraden Jahren) oder der Liebfrauenschule 
(in ungeraden Jahren) eine dritte Eingangsklasse eingerichtet wird.  

3.  Im Interesse möglichst gleich großer Klassen kann der Schulausschuss für 
einzelne Jahre und Schulen Obergrenzen für die Zahl der Schüler pro Klasse 
festlegen. 

 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 3  Enthaltungen 0   
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7. 7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. EL R/1 - Wasserstraße-; 

hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behörden  
             nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
        2) Städtebaulicher Vertrag 
        3) Satzungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 15 0951/2013 

  
Der Vorsitzende lässt über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, abstim-
men.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 
1.1 Der Rat beschließt, dass die Stellungnahme des Staatlichen Kampfmittel-

beseitigungsdienstes mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen 
ist. 

1.2 Der Rat beschließt, dass die Stellungnahme der Stadtwerke Emmerich 
GmbH mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen ist.  

 
Zu 2) 
Der Rat beschließt den beiliegenden Vertragsentwurf als städtebaulichen Vertrag 
gemäß § 11 BauGB zur 7. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes EL R/1 
-Wasserstraße-. 
 
Zu 3)  
Der Rat beschließt den Entwurf der gemäß § 13 BauGB durchgeführten 7. verein-
fachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. EL R/1 -Wasserstraße- mit Ent-
wurfsbegründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. Hierdurch wird der 
Bebauungsplan für das Grundstück Wasserstraße 31, Gemarkung Elten, Flur 19, 
Flurstück 444 dahin gehend geändert, dass die Festsetzung einer privaten Grün-
fläche auf der westlichen Teilfläche umgewandelt wird in „Reines Wohngebiet“ 
(WR) mit eingeschossiger offener Bauweise und einer Grundflächenzahl 
GRZ=0,4 bei gleichzeitiger Erweiterung der auf dem Grundstück bestehenden 
überbaubaren Fläche. 
 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
8. Beschluss über den Jahresabschluss 2010 und die Entlastung des Bürger-

meisters 
Vorlage: 14 - 15 0956/2013/1 

  
Der Vorsitzende übergibt den Vorsitz für diesen Punkt an die stellv. Vorsitzende 
Elke Trüpschuch. 
 
Die stellv. Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Jansen gemäß Vorlage 
zu beschließen, abstimmen.  
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Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt,  
 

1. den Jahresabschlusses 2010 aufgrund des durch den Rechnungs-
prüfungsausschuss erteilten uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk festzustellen und den Ausgleich des Jahresfehlbetrages durch 
die Entnahme aus der Ausgleichsrücklage vorzunehmen, 

2. dem Bürgermeister hinsichtlich des Jahresabschlusses 2010, die 
uneingeschränkte Entlastung zu erteilen. 

 
Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
9. Mitteilungen und Anfragen 
 
9.1. Haushaltsgenehmigung durch Landrat;  

hier: Mitteilung von Stadtkämmerer 
  

Stadtkämmerer Siebers verweist auf die auch den Fraktionen zur Kenntnis gege-
bene Verfügung des Landrates zum Haushalt 2013. Trotz der  grundsätzlich als 
positiv gewerteten Stellungnahme und der Anerkennung der Konsolidierungs-
maßnahmen von Rat und Verwaltung sei aber zwischen den Zeilen ablesbar, 
dass der derzeitige Kurs unter Berücksichtigung von Unwägbarkeiten in der Fi-
nanzausstattung der Kommunen nicht verlassen werden sollte. Aufgrund ver-
schiedener Begehren aus der letzten Zeit schließt sich Stadtkämmerer Siebers 
dieser Warnung an.  

 
9.2. Fußgängertunnel am Löwentor;  

hier: Mitteilung des Vorsitzenden 
  

Der Vorsitzende berichtet kurz zu verschiedenen Anfragen bezüglich des Fuß-
gängertunnels Am Löwentor. Die Sanierung der Fahrradrampen werden in Kürze 
vom Eigenbetrieb KBE durchgeführt. Ebenfalls wurde durch die KBE die Beleuch-
tung des Fußgängertunnels in Auftrag gegeben. 
In der 21. Kalenderwoche findet dort ein Ortstermin statt, in dem weitere Themen-
felder angesprochen werden. 
Die Aussage eines Statikers, dass bezüglich der Statik des Tunnels kein Risiko 
besteht, wird schriftlich nachgereicht.  
 
Auf die Anfrage von Mitglied Bartels teilt Mitglied Hinze mit, dass vom Verkehrs-
minister noch keine Informationen bezüglich des Fußgängertunnels vorliegen.  
 
Die Frage von Mitglied Kulka, ob in dem Tunnel ein Spiegel angebracht werden 
kann, so dass man die Kurve einsehen kann, wird von der Verwaltung bei dem 
Ortstermin angesprochen.  

 
9.3. Trödelhandel auf der Bergstraße in Elten;  

hier: Anfrage von Mitglied Kukulies 
  

Mitglied Kukulies teilt mit,  dass sich auf der Bergstraße in Elten Trödelhändler  
angesiedelt haben und Waren, die vor den Geschäftslokalen stehen, zum Abend 
nicht mehr eingeräumt werden.  
Die Verwaltung sagt Prüfung zu.  
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10. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner anwesend.  
  

 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17.20 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 21. Mai 2013 
 
 
 
 
 
Johannes Diks  
Vorsitzender 
 
 

 
 
Marita Evers 
Schriftführer/in 
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